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Aktion UFA 260 Abkalbefutter
Für gutes Versäubern
Die Zeit über das Abkalben bedeutet für die 
Kuh eine hohe Belastung für die Kuh und 
hohe Belastung des Stoffwechsels und 
Stress. Beides kann sich negativ auf den 
Futterverzehr auswirken. Ein nicht optimaler 
Start in die Laktation kann nicht mehr aufge-
holt werden! Zur Verbesserung der Energie-
situation und Pansentätigkeit der Kalberkuh 
eignet sich das Abkalbefutter UFA 260. Es 
enthält Lein, Kräuter und Hefen, fördert die 
Schleimproduktion und animiert die Pansen-
tätigkeit. Rasch verfügbare Energiekompo-

F U T T E R M I T T E L  U F A

nenten verbessern die Energiesituation der 
Kuh in der Startphase.
 
Das Problem: Hohe Belastung des Stoff-
wechsels beim Übergang von der Trächtig-
keit zur Milchproduktion bei Milchkühen. 
Geburtsstress.
Die Symptome: Fehlende Fresslust nach 
dem Abkalben, Teilnahmslosigkeit, Nachge-
burtsverhalten, langsames und unvollstän-
diges Versäubern.
Die Lösung: UFA 260 Abkalbefutter. 8 bis 
10 Tage vor dem Abkalben 3 bis 4 kg pro Kuh 
und Tag anstelle anderer Leistungsfutter 
vorlegen.
 

Aktion
Jetzt Rabatt Fr. 10.-/100 kg bis 29. Oktober 
2011

Am Donnerstag, 11. November 2011 la-
den wir Sie ab 09.00 bis 11.30Uhr zum «Bau-
ern-Treff» in der LANDI-Filiale in Rickenbach 
ein.
Sie erhalten Informationen aus erster Hand 
betreffend der optimalen Winterfütterung. 
Zahlreiche Heuanalysen liegen bereits vor, 
wir werden auf diese eingehen.
 
Im Weiteren gibt es an diesem Tag 11% 
Sonderrabatt auf 11 Spetzialitäten.
 

A K T U E L L

Die LANDI Michelsamt offeriert überdies:
Heisse Rickenbacher Rauchwürste, Brot, 
heissen Kaffee und Mineralwasser.
Der UFA Berater Josef Odermatt wird anwe-
send sein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

«Bauern-Treff»
in Rickenbach

www.ufarevue.ch
monatlich ein neuer Online-
film zu einem aktuellen Thema 
aus der Landwirtschaft

Zwei
Betrunkene
Zwei Betrunkene verlassen ein Lokal. Sie 
beginnen zu diskutieren, welche Farbe 
der Mond hat. Der eine meint grün und 
der andere sagt, er wäre blau. Nach einer 
Weile sagt der eine: «Weisst du was? 
Fragen wir doch den Polizisten da vorne, 
der wird es wissen.» Gesagt getan. Sie 
gehen zum Polizisten und fragen ihn: 
«Herr Wachtmeister, welche Farbe hat 
der Mond, grün oder blau?» der Wacht-
meister dreht sich um und antwortet: «Ja 
welchen Mond meint ihr denn? Den rech-
ten oder den linken?» 

A K T U E L L

Silo-Sack
Aktion
Die Landi Michelsamt wird in Zukunft auf 
das Abfüllen von Paloxen verzichten. Die 
Nachfrage nach Futter in Paloxen ist in 
der letzten Zeit markant zurückgegangen. 
Zudem gibt es auch keine Probleme 
mehr mit verschmutzten Paloxen. Wir 
können zwei Alternativen anbieten. Ge-
sacktes- oder Losefutter. Für Loseliefe-
rungen ab 2t wird ein Silo oder eine gros-
se Futterpaloxe mit Anschlüssen benöti-
gt. Die Landi Michelsamt hat mit einem 
Silosack-Anbieter sowie einem Paloxen-
Hersteller gute Konditionen ausgehan-
delt. Falls Sie Interesse an einem dieser 
Angebote haben, nehmen Sie doch bit-
te mit uns  Kontakt auf. Telefon 041 / 930 
24 42
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